
                                                                                                                              
AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG nach § 3 Abs. 1 VOB/A 
 
Auftraggeber: Los 01: 

Ortsgemeinde Kobern-Gondorf 
Lenningstr. 12-14 
56330 Kobern-Gondorf 
 
Los 02: 
Abwasserwerk VG Rhein-Mosel 
Bahnhofstraße 44 
56330 Kobern-Gondorf 
 
Los 03: 
MVZ Maifeld-Eifel 
Eichenstr. 12, 56727 Mayen 
 
Los 04: 
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG 
Schützenstraße 80-82 
56068 Koblenz 
 

Vergabestelle: Verbandsgemeindeverwaltung Rhein-Mosel 
Zentrale Vergabestelle 
Bahnhofstraße 44, 56330 Kobern-Gondorf 
E-Mail: vergabe@vgrm.de 
 

Art des Auftrags: Bauauftrag 
 

Ort der Ausführung: 56330 Kobern-Gondorf 
 

Maßnahme: Ausbau Kreutz-, Kronenberger- und Lutzstraße 
 

Art und Umfang  
der Leistung: 
 

Los 01: Straßenbauarbeiten 
- Abtrag                                               = ca. 655 m³ 
- Frostschutzschicht                             = ca. 410 m³ 
- Schottertragschicht                            = ca. 985 m² 
- Tiefbordsteine                                    = ca. 190 m 
- Rundbordsteine                                  = ca. 16 m 
- Betonsteinpflasterflächen                   = ca. 985 m² 
- 1-zeilige Betonsteinpflasterrinne         = ca. 16 m 
- 2-zeilige Betonsteinpflasterrinne         = ca. 265 m 
- Beleuchtungskabel inkl. Erdarbeiten   = ca. 320 m 

 

Los 02: Kanalbauarbeiten 
- Grabenaushub und -verfüllung                 = ca. 1100 m³ 
- SW-Rohr DN 250 liefern und verlegen     = ca. 220 m 
- RW-Rohr DN 300 liefern und verlegen     = ca. 220 m 
- "Kanalhausanschlussleitungen für SW  

und RW herstellen                                    = ca. 75 St " 
 

Los 03: Wasserleitung 
- ca. 410m³ Leitungsgräben 
- ca. 275m GJS Rohr DN100 
- ca. 29 Stück Trinkwasserhausanschlüsse (nur 

Erdarbeiten) 
 

Los 04: Kabelleitungsbau 
- 165 m Kabuflex Leerrohr verlegen 
- 220 m Mittelspannungskabel verlegen 

 



Losweise Vergabe: Die Vergabe nach Losen wird vorbehalten 
 ☒ Nein 

 ☐ Ja, Angebote können abgegeben werden 

   ☐ nur für ein Los 

   ☐ für ein oder mehrere Lose 

    ☐ nur für alle Lose 

  
Ausführungszeitraum: Beginn der Ausführung: 03.08.2026 

 
Fertigstellung: 02.10.2027 
 

  
Hauptangebote: ☐ Mehrere Hauptangebote sind zugelassen 

  (ggf. unter Bedingungen, siehe Angebotsaufforderung) 
 ☒ Mehrere Hauptangebote sind nicht zugelassen 

  
Nebenangebote: ☒ Nebenangebote sind zugelassen 

  (ggf. unter Bedingungen, siehe Angebotsaufforderung) 
 ☐ Nebenangebote sind nicht zugelassen 

  
Anforderung: Vergabeunterlagen können ausschließlich in elektronischer 

Form unter www.subreport-elvis.de/E21193163 bezogen 
werden. 

  
Gebühr: Eine Schutzgebühr für den Bezug der Vergabeunterlagen wird 

nicht erhoben. 
  
Kommunikation: Die Kommunikation erfolgt 
 ☒  elektronisch über die Vergabeplattform. 

  
 ☒  in Kombination: bis zum Ablauf der Angebotsfrist 

elektronisch über die Vergabeplattform; danach schriftlich 
oder in Textform (E-Mail: vergabe@vgrm.de) 

  
 ☒  Anfragen zu den Vergabeunterlagen sind bis zum Ablauf 

der Angebotsfrist auch per E-Mail möglich unter 
 vergabe@vgrm.de. 
 Die Beantwortung von Anfragen erfolgt ausschließlich 

über die Vergabeplattform. 
  
Ablauf der 
Angebotsfrist: 

17.06.2026, 09:00 Uhr 
 

  
Sprache: Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen. 
  
Form der 
Angebotsabgabe: 

Angebote können ausschließlich elektronisch (verschlüsselt 
über die Vergabeplattform) abgegeben werden. 
Die Einreichung schriftlicher Angebote (in Papierform) ist 
nicht zugelassen. 

  
Eröffnungstermin und 
-ort: 

17.06.2026, 09:00 Uhr 
Verbandsgemeindeverwaltung Rhein-Mosel 
Bahnhofstraße 44, 56330 Kobern-Gondorf 

  
 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 

Bieter und deren Bevollmächtigte sind nicht zugelassen. 
  
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot 

gefordert war, werden 



 ☒  nachgefordert. 

 ☐  teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen: 

 ☐  nicht nachgefordert. 

  
Bindefrist: bis 17.07.2026 

 
  
Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterlagen 
 • Zuschlagskriterium Preis 

• Angebote bevorzugter Einrichtungen, von 
Ausbildungsbetrieben und von Betrieben mit 
Frauenfördermaßnahmen werden bei der Wertung unter 
bestimmten Voraussetzungen besonders berücksichtigt. 
Näheres hierzu ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen. 

  
Nachweise, mit dem 
Angebot vorzulegen: 

 
• Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner 

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine 
direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche 
Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen. 

 Der Nachweis der Eignung kann auch durch 
Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen 
zur Eignung), alternativ durch Vorlage einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung (EEE) erbracht werden. 

 Hinweis: Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen 
bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in die engere 
Wahl kommen, die entsprechenden Bescheinigungen auf 
Verlangen der Vergabestelle innerhalb der von der 
Vergabestelle benannten Frist vorzulegen. Das Formblatt 
124 (Eigenerklärungen zur Eignung) ist den 
Vergabeunterlagen beigefügt. 

 
• Los 03: DVGW- Schein GW 301-W3 
 
Sämtliche mit dem Angebot einzureichenden Nachweise sind 
im beigefügten Verzeichnis der im Vergabeverfahren 
vorzulegenden Unterlagen (Formblatt 216) aufgeführt. 
 

 
  
Nachweise, auf geson- 
dertes Verlangen vor-
zulegen: 

Gegebenenfalls auf gesondertes Verlangen vorzulegende 
Nachweise sind in der Angebotsaufforderung unter Buchstabe 
D) und Ziffer 3.4 sowie im Verzeichnis der im Vergabeverfahren 
vorzulegenden Unterlagen (Formblatt 216) aufgeführt. 

  
geforderte 
Sicherheiten: 

Sicherheiten für Vertragserfüllung und Mängelansprüche 
(Details siehe Vergabeunterlagen) 

  
Zahlungsbedingungen: Gemäß VOB/B (Details siehe Vergabeunterlagen) 
  
Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/A): 

Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, Bahnhofstraße 9, 
56068 Koblenz 

  
 
Kobern-Gondorf, 19.05.2026 
Kathrin Laymann, Bürgermeisterin 


